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40. Berufsweltmeisterschaft 2011 in London/Grossbritannien		
	 (WorldSkills London 2011)

An der letzten Berufsweltmeisterschaft im September 
2009 in Calgary/Kanada haben die jungen Schweizer 
Berufsleute auf internationalem Parkett wieder eine 
tolle Leistung gezeigt und belegten in der Nationen-
wertung hinter Südkorea den zweiten Platz. Damit ist 
die Schweiz wieder die beste Berufsnation Europas.  
7 Gold-, 2 Silber- und 5 Bronzemedaillen brachten 
die motivierten jungen Schweizer nach Hause. Weltweit 
nahmen 46 Länder teil, davon 20 aus Europa. 

Die Swissmem-Teilnehmer zeigten einmal mehr ihr 
Können und einen tollen Einsatz. Den Vizeweltmeis-
tertitel im Beruf Konstrukteur holte sich  André 
Reusser aus Unterlangenegg BE. Er absolvierte die 
vierjährige Berufsausbildung bei RUAG Land Sys-
tems in Thun. Während vier intensiven Wettbewerbs-
tagen zeigte er sein CAD-Können und mass sich 
dabei mit den weltbesten jungen Konstrukteurinnen 
und Konstrukteuren aus 18 Ländern. Bei den 
Elektronikern erkämpfte sich Patrick Haldi aus 
Lohnstorf BE, den ausgezeichneten vierten Platz. 
Der ehemalige Lernende von Ascom Schweiz AG, 
Bern, konnte sich dank einer konstanten und sehr 
hochstehenden Leistung ein Diplom für exzellentes 
Arbeiten sichern. Die 18 weltbesten Elektroniker 
massen sich in Hardware- und Softwareentwicklung 
sowie in der Messtechnik. Das Automatikerteam mit 
Marco Erni aus Buttwil AG, und Markus Trachsel aus 
Reichenbach BE, holte sich mit einer sehr guten 
Leistung den fünften Platz und ebenfalls das Diplom 
für ausgezeichnete Leistung. Marco Erni machte 
seine vierjährige Berufsausbildung zum Automatiker 
bei den Verkehrsbetrieben Zürich (VBZ), Markus 
Trachsel bei Login/BLS, Spiez. Im Beruf mit der 
grössten Anzahl Teilnehmer/innen lösten 56 junge 
Automationsspezialisten die schwierigen Aufgaben, 
d.h. sie montierten im Eiltempo die Modelle und 
programmierten die erforderlichen Funktionen. Wer 
zuerst eine funktionsfähige Anlage ablieferte, erhielt 
am meisten Punkte.

Dass die Schweiz den zweiten Nationenplatz er-
kämpfte, lag auch an den guten Einzelleistungen der 
Teilnehmer. Alle Swissmem-Teilnehmer erzielten 
deutlich höhere Punktzahlen als der Schweizer 
Durchschnitt und halfen so wesentlich mit, dass sich 
die Schweiz als beste Nation von Europa platzierte. 

Die Swissmem-Teilnehmer zeigten an allen Berufs-
weltmeisterschaften hervorragende Resultate. Seit 
der ersten Swissmem-Teilnahme 1997 in St.Gallen 
sieht das Resultat der insgesamt 25 Teilnehmer an  
7 Berufsweltmeisterschaften hervorragend aus: 
6 Gold-, 6 Silber-, 2 Bronzemedaillen und 10 Diplome.

Dieser Erfolg stellt nicht nur dem dualen Berufsbil-
dungssystem der Schweiz eine ausgezeichnete Note 
aus, sondern auch der MEM-Branche. 

Die von Swissmem selektionierten und betreuten 
Teilnehmer werden jeweils minutiös auf die Berufs-
weltmeisterschaft vorbereitet. 
Die Schweizer Berufsmeisterschaft findet vom  
23.–25. September 2010 an der Ecole Technique- 
Ecole des Métiers (ETML) in Lausanne statt.

Auf unserer Website finden Sie den Terminplan, die 
Anforderungsprofile und weitere Informationen: 
www.swissmem-berufsbildung.ch ⇒ Aktuell ⇒ Projekte

Die Messlatte für die WorldSkills 2011 in London 
liegt wieder sehr hoch! Dies spornt erneut dazu an, 
die Qualität der Ausbildung in den Swissmem- 
Berufslehren international unter Beweis zu stellen 
und uns mit den weltweit Besten zu messen.

Dazu brauchen wir wiederum Ihre besten jungen 
Berufsleute! 

Die Swissmem-Teilnehmer v.l.n.r.:
Patrick Haldi, Ascom Schweiz AG, Bern
André Reusser, RUAG Land Systems, Thun
Marco Erni, VBZ, Zürich
Markus Trachsel, Login Berufsbildung/BLS AG, Spiez
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Wir bitten Sie, Ihrem leistungsfähigen beruflichen 
Nachwuchs die Chance zu geben, sich dieser tollen 
Herausforderung zu stellen. Die Schweizer Berufs-
meisterschaft sowie die Berufsweltmeisterschaft 
bieten den Teilnehmenden hervorragende Chancen, 
sich beruflich wie persönlich weiterzuentwickeln. Die 
Wettbewerbe fördern auch das Image der MEM-
Branche in der Öffentlichkeit. Die hohe Ausbildungs-
qualität der MEM-Berufsbildung ist zudem das 
Aushängeschild eines konkurrenzfähigen Werkplatzes 
Schweiz.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen, Anforde-
rungen, Kosten usw. finden Sie in dieser Ausschrei-
bung. Sie können die Informationen auch auf 
unserer Website einsehen und herunterladen: 
www.swissmem-berufsbildung.ch ⇒ Aktuell ⇒ 
Projekte. 
Dort finden Sie auch die detaillierten Anforderungen 
für die drei Berufe, den Terminplan und informatives 
Bildmaterial zu den WorldSkills 2009 in Kanada. 

Melden sich mehr junge Berufsleute an, als Arbeits-
plätze an der Schweizer Berufsmeisterschaft zur 
Verfügung stehen, so führen wir Vorausscheidungen 
durch. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer laden 
wir dazu rechtzeitig ein.

Anmeldungen für Berufe, die nicht durch Swissmem 
Berufsbildung betreut werden, leiten wir an die 
entsprechende Organisation weiter.
 
Verantwortlich für die Betreuung und Vorbereitung 
der Schweizer Delegation an Berufsweltmeisterschaf-
ten ist SwissSkills:  
www.swiss-skills.ch 

Informationen über die internationale Organisation 
finden Sie unter:
www.worldskills.com 

Hiermit laden wir Sie ein, Ihre fähigsten Lernenden 
oder jungen Berufsleute mit beiliegendem Talon für 
die Schweizer Berufsmeisterschaft 2010 anzumel-
den. 

Ihr Ansprechpartner 

Paul Hüppi
Swissmem Berufsbildung 
Brühlbergstrasse 4
8400 Winterthur
Telefon: 052 260 55 30
E-Mail: p.hueppi@swissmem.ch

Schweizer Berufsmeisterschaft vom 23. bis 25. September 2010 
an der ETML in Lausanne für Automatiker/in, Elektroniker/in 
und Konstrukteur/in

Swissmem bedankt sich bei folgenden Sponsoren:

Automatiker/in

Elektroniker/in

Konstrukteur/in

Partner
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Teilnahmeberechtigt sind Lernende, in berufsbeglei-
tender Weiterbildung stehende Berufsleute und 
ausgelernte Berufsleute, die im Jahr 2011 nicht älter 
als 22 Jahre sind (Jahrgang 1989 und jünger). 

Ausnahme: Automatiker/innen dürfen im Jahr 2011 
nicht älter als 25 Jahre sein. 

Hinweis:  
Bedingt durch die hohe zeitliche Beanspruchung 
während der Vorbereitung und des Wettbewerbs 
können Teilnehmer, die zur fraglichen Zeit in einer 
mehrmonatigen militärischen Ausbildung oder 
Vollzeitweiterbildung – z.B. Studium an einer Fach-
hochschule – stehen, nur nach Absprache mit 
Swissmem Berufsbildung berücksichtigt werden.

Überdurchschnittlicher fachlicher Leistungsausweis
– �Lernende mit praktischen Teilprüfungsnoten 5,3 	

und höher.
– �Ausgelernte Berufsleute mit LAP-Gesamtnote 5,2 

und höher sowie der Fachnote praktische Arbeiten 
5,3 und höher.

– �Überdurchschnittliches Leistungsvermögen und 
Qualitätsbewusstsein in der Firma oder der 
Ausbildungsinstitution.

Überdurchschnittliche methodische Kompetenzen	
in Arbeitstechnik, Selbstständigkeit, Flexibilität 
sowie Selbstkompetenzen wie Einsatz, Durchhalte-
willen, Durchsetzungsvermögen, Selbstvertrauen  
und Gelassenheit.

Teilnahmebedingungen und Anforderungen

Vorausscheidung, Schweizer Berufsmeisterschaft 
und Endausscheidung
Swissmem trägt die Unterkunfts- und Verpflegungs-
kosten. Reisekosten und alle weiteren Aufwendungen 
für die persönliche Vorbereitung tragen die Teilneh-
menden, die Arbeitgeberberfirma oder die Ausbil-
dungsinstitution. Die Teilnahme an diesen Selektio-
nen ist für die Teilnehmenden kostenlos.

Öffentliche Vorbereitungstests und persönliche 
Vorbereitung auf die WorldSkills 2011 London
Swissmem bezahlt den Teilnehmern an den öffent
lichen Vorbereitungstests die Kosten für die Reise, 
sofern diese nicht vom Arbeitgeber oder der Ausbil-
dungsinstitution übernommen werden. Swissmem 
übernimmt die Verpflegung. Die während der Vorbe-
reitungszeit entstehenden Kosten wie Lohn-, Reise-, 
Verpflegungs- und allfällige Unterkunftskosten gehen 
zulasten des Arbeitgebers, der Ausbildungsinstitution 
oder des Teilnehmers. Die Teilnehmenden können 
selber Sponsoren akquirieren. 
Für Vorbereitungsaktivitäten, welche SwissSkills 
organisiert, übernimmt Swissmem keine Kosten.

WorldSkills 2011 London
Für Teilnehmende übernehmen Swissmem und 
SwissSkills die Kosten für Reise, Unterkunft, Verpfle-
gung und einheitliche Kleidung. Die Arbeitgeberfirma 
oder die Ausbildungsinstitution ermöglicht dem 
Teilnehmer, bzw. der Teilnehmerin eine angemessene 
Vorbereitung und stellt ihn/sie für die Dauer des 
Wettbewerbs frei. Sie stellt das notwendige Werk-
zeug und die Instrumente zur Verfügung. Die Ju-
gendlichen erhalten von Swissmem ein Geschenk, 
das sie in ihrer Disziplin den Kolleginnen und 
Kollegen weitergeben können. Swissmem übergibt 
den Medaillengewinnern eine Prämie.

Kosten

Ihr Ansprechpartner 

Paul Hüppi
Swissmem Berufsbildung 
Brühlbergstrasse 4
8400 Winterthur
Telefon: 052 260 55 30
Fax: 052 260 55 09
E-Mail: p.hueppi@swissmem.ch
Internet: www.swissmem-berufsbildung.ch
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Wir melden folgende(n) Teilnehmer/in, welche(r) die Teilnahmebedingungen und Anforderungen erfüllt, an. 
Im Falle einer Selektion für die WorldSkills 2011 in London/Grossbritannien sind wir bereit, den Teilnehmer 
bzw. die Teilnehmerin entsprechend vorzubereiten und ihn/sie für die Dauer des Wettbewerbs freizustellen.

		Frau	 	Herr						      Bitte entsprechenden Beruf ankreuzen:
										        
Name								        	Automatiker/in
											           Stärke/Talent
Vorname									         	Hardware
											           	SPS-Software	 	
Privatadresse																		                
										        
PLZ / Ort								        	Elektroniker/in
										        
Geburtsdatum								      
										          	Konstrukteur/in
Tel. Privat / Natel								      
										        
E-Mail	

		Ich bin Lernende/r im ….. Jahr	 		ausgelernt		  Ich besuche die Berufsmatura  Ja  Nein

Berufsfachschule								        Fachlehrer

Muttersprache	 	Deutsch	 	Französisch		  	 Italienisch

Firma / Institution	

Adresse									         Datum:

PLZ / Ort									         Stempel und Unterschrift:

Kontaktperson	

Abteilung	

Telefon Firma	

Telefon direkt	

E-Mail

Fax	

Bemerkungen:

Wir freuen uns, wenn Sie auf max. zwei A4-Seiten eine eigene Praxisarbeit (Firma, Berufsfachsschule, 
Hobby) beilegen.

Pro Teilnehmer bitte einen Talon bis 26. März 2010 an folgende Adresse senden oder faxen:

Swissmem Berufsbildung, P. Hüppi, Brühlbergstrasse 4, 8400 Winterthur
Fax: 052 260 55 09, Website: www.swissmem-berufsbildung.ch

Anmeldung an die Schweizer Berufsmeisterschaft 2010
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Vom bzw. von der Vorgesetzten auszufüllen

Qualifikation des Teilnehmers/der Teilnehmerin während der Berufsausbildung

		  Betrieb	 Berufsfachschule/Berufsmaturität
			   Notendurchschnitt der berufskundlichen Fächer
			   (exklusive Allgemeinbildung)

5. Semester		  ...........................................

6. Semester		  ...........................................

7. Semester		  ...........................................

8. Semester		  ...........................................

Berufsmittelschule		  Ja	 Nein

Note Grundlegende Berufsarbeiten (Teilprüfung)	 Noten Lehrabschlussprüfung
			   (wenn LAP bereits abgeschlossen)

Fachnote	 ..................		 Abschlussarbeit	 ...................	

				    Berufskenntnisse	 ................... 

				    Erfahrungsnote

				    berufskundlicher Unterricht	 ...................

				    Allgemeinbildung	 ...................

				    Gesamtnote	 ...................

Leistungsvermögen	 .............................................................................

Qualität der Arbeit	 .............................................................................

Einsatz, Durchhaltewillen	 .............................................................................

Arbeitsmethodik, 
Flexibilität	 .............................................................................

Psychische Belastbarkeit	 .............................................................................

Weshalb unterstützen Sie die Bewerbung des Teilnehmers/der Teilnehmerin?

....................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................
Beilagen: 
Bitte Kopien der letzten betriebsinternen Qualifikation und der letzten Zeugnisse beilegen.

Bemerkungen 
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Qualifikation des Teilnehmers/der Teilnehmerin per Winter 2010


